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Kann sein
Eine sommerliche Elegie

Beschaulichen Gemüts den Sommer zu gemessen
Lustwandeln wir gemächlich heiter über Land
Die Äcker hier, die Hänge dort, die grünen Wiesen
Kann sein, sie bergen - und verbergen - allerhand

* Doch weg mit trüben Zweifeln, destruktiven Sorgen
Wer denkt denn schon bei grünen Wiesen gleich an Gift

<- Wir leben. Heut ist heut, und morgen ist erst morgen
Kann sein, dass es uns dereinst gar nicht so persönlich trifft

Geniessen wir die sanfte sommerliche Bise
Wie schön das Gras, das sich im leichten Winde wiegt
Kann sein, dass ausgerechnet hier in dieser Wiese
Kein einziges Fass mit Gift vergraben liegt
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